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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 
 

 
2012 geht zu Ende und damit ein Jahr, das in der Gemeinde außerordentlich viel 
Veränderungen gebracht hat. An allen Ecken und Enden wurde gebaut und so 
wird es voraussichtlich auch 2013 weitergehen. Die Gasversorgung und der Bau 
der Bahnübergänge bzw. der Bahnsteige sollen abgeschlossen werden, der Au-
tobahnbau wird dann erst richtig mit der Nordfahrbahn los gehen und für Alten-
reuth/Oberaltenreuth wird voraussichtlich der Kanalanschluss kommen. 
 
Ich muss Sie also weiterhin um Verständnis für Beeinträchtigungen während der 
Baumaßnahmen bitten. Dass diese vielen Projekte so zusammengetroffen sind 
ist reiner Zufall. Dennoch müssen wir alle Vorhaben gleichermaßen gut betreuen 
und möglichst positiv zugunsten der Gemeinde beeinflussen. 
 
In dieser Bürgerinformation möchte ich Ihnen kurz vom Bürgerfest, der Einwei-
hung der Vakuumpumpstation für den Kanalanschluss Oberland BA 6, der Bür-
gerversammlung und natürlich von den Baumaßnahmen berichten. 
 

Bürgerfest und Kreisfeuerwehrtag  
 

Die Gemeinde und die örtlichen Vereine haben das diesjährige Bürgerfest ge-
meinsam geplant und durchgeführt. Aufgrund des Kreisfeuerwehrtages waren 
zwei Zelte erforderlich und auch sonst musste auf dem Festplatz einiges mehr 
zur Verfügung gestellt werden. Die drei Veranstaltungstage waren recht unter-
schiedlich besucht und so stellte sich unter dem Strich kein geschäftlicher Erfolg 
ein. Der schlecht besuchte Samstag konnte nur unzureichend von den anderen 
Tagen aufgefangen werden. Dennoch konnten wir aber ein schönes Bürgerfest 
am Freitag und einen klasse Festsonntag zum Kreisfeuerwehrtag erleben. Der 
Jugendtheatergruppe danke ich heuer besonders: Trotz der nicht so guten Auf-
führungsbedingungen im Zelt, wurden die Stücke ausgezeichnet und vor allem 
mit viel Herzblut rübergebracht. Aufgrund der Erfahrungen werden wir sicher ü-
ber neue Wege zum nächsten Bürgerfest nachdenken. 
 
In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals allen Helferinnen und Helfern 
ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung zu den diesjährigen Festtagen 
sagen. Harsdorf hat sehr gut zusammengearbeitet und der Festzug mit dem an-
schließenden Kreisfeuerwehrtag fand großen Anklang im Umkreis. 

 



Einweihung der Vakuumpumpstation Haselbach  
 

Am 20. Oktober 2012 konnten wir die Kanalbaumaßnahme BA 6 einweihen und 
damit den Anschluss von Oberlaitsch, Zettmeisel und Haselbach sowie Holzlu-
cken, Unitz, Lettenhof, Brauneck, Ritterleithen und Sportheim an die zentrale 
Abwasserentsorgung abschließen. Dieser Bauabschnitt 6 beinhaltet die Vaku-
umpumpstation mit einem 4 cbm großen Druckkessel, 2 Unterdruckpumpen für 
die Saugarbeiten von den Hausanschlüssen her, 2 Druckpumpen für den Trans-
port zum Freispiegelkanal in der Hettersreuther Straße und die etwa 5 km langen 
Kanalleitungen, die größtenteils im Unterdruckverfahren betrieben werden. Die 
Gemeinde und die Eigentümer haben damit einen wesentlichen Beitrag zur Ver-
besserung der Abwasserbeseitigung in den Außenorten geleistet. Das Abwasser 
von den genannten Orten wird nun auch durch unsere Kläranlage gereinigt, die 
in den letzten Jahren vor allem mit einem neuen Rechen ertüchtigt wurde. Zum 
Abschluss wird noch das Wasserrechtsverfahren für die Oberflächenwasserbe-
seitigung in Oberlaitsch, Zettmeisel und Haselbach durchgeführt. Damit besteht 
auf Jahre hinaus Entsorgungssicherheit. Die Maßnahme kostete mit Nebenkos-
ten und Grunderwerb bzw. Grunddienstbarkeiten etwa 1,7 Mio. €. Darauf werden 
wir voraussichtlich 885 T € Staatszuschüsse erhalten. Damit ist dieser BA 6, das 
größte Einzelbauprojekt der Gemeinde in den letzten Jahrzehnten. Eine Gebüh-
renerhöhung wird es nicht geben, mit den Überdeckungen der letzten Jahre 
konnten die Klärwerkssanierung und die neuen Abschreibungen des BA 6 im 
Rahmen der Globalkalkulation aufgefangen werden. Wir haben mit 1,01 € netto 
für Wasser und 1,70 € für Kanal außerordentlich niedrige Gebühren pro cbm. 
 
Zur Einweihung konnten wir neben vielen betroffenen Eigentümern auch eine 
Reihe von Ehrengästen begrüßen. Gekommen sind die Landtagsabgeordneten 
Martin Schöffel und Inge Aures, sowie Landrat Klaus Peter Söllner, die Vertreter 
des Wasserwirtschaftsamtes Hof und der beteiligten Firmen. 
 

 
Schnappschuss von der Einweihungsfeier 



Kurzbericht von der Bürgerversammlung  
 

Neben allgemeinen Äußerungen zur Kommunalpolitik wurden insbesondere die 
Harsdorfer Projekte beleuchtet. Die Kommunalfinanzen haben sich 2012 besser 
entwickelt als vorhergesehen, dafür haben aber auch wir einen leichten Rück-
gang der Einwohnerzahl zu verzeichnen. Anschließend gab es noch einen Vor-
trag der Energieagentur Ofr. zur Energieeinsparung im Privatbereich. Nachste-
hend nochmals die wichtigsten Projekte, soweit sie noch nicht genannt wurden: 
 

· Straßenasphaltierungen im Bereich der Umfahrungsstrecken für den  
BAB-Ausbau von Hettersreuth bis Altenreuth/Oberaltenreuth 

· Wander- und Radwegekonzepterstellung im Rahmen der ILE 
· Fortschreibung des Flächennutzungsplanes, Abschluss Anfang 2013 
· Fortschreibung des Regionalplanes Oberfranken Ost für die Windenergie-

nutzung und des Landesentwicklungsprogrammes 
· Errichtung neuer Bahnübergänge und Bahnsteige (Inbetriebnahme 

5./6.12.12) Ertüchtigung und Neubau von Bahnübergängen an der Staats-
straße und am Erlenweg mit Anbindungswegen 

· Hochwasserschutz am Haselbach (Stahl- und Stahlwasserbau) 
· Erstellung eines Gewässerentwicklungsplanes für Gewässer III. Ordnung 
· Planungsentwurf für den Ausbau der Staatstraße 2183 nördlich Ramsen-

thal bis BÜ Harsdorf I mit OD-Ausbau Sandreuth 
· Kanalbau Altenreuth, 230 T € Baukosten (zugesagter Zuschuss 118 T €) 
· Überarbeitung des Straßen- und Wegeverzeichnisses aufgrund der vielen 

Straßenverlaufsänderungen 
· Straßenplanungen für GV-Str. im Bereich des Autobahnausbaues (Zett-

meiseler Brücke, Hettersreuth-Oberhettersreuth) 
 

Zur Errichtung der Bahnübergänge bzw. der Bahnsteige möchte ich aus heutiger 
Sicht noch nachfolgende Ergänzung anführen. 
 

Bahnübergänge und Bahnsteige  
 

Der Umbau des Bahnüberganges Staatstraße und der Neubau des Überganges 
Erlenweg sowie des Außenbahnsteiges für Gleis 2 sind termingerecht am 
6.12.2012 in Betrieb genommen worden. Leider konnten aber aufgrund des Win-
tereinbruches nicht alle erforderlichen Arbeiten abgeschlossen werden, insbe-
sondere fehlt der Asphaltunterbau für den Erlenweg. An die Zugfahrer richte ich 
die Bitte, kommen Sie rechtzeitig, denn die Schranken zur Bahnsteigzuwegung 
schließen bereits mit den Straßenschranken. 
Zum neuen Bahnsteig für Gleis 2 ist anzumerken, dass noch ein kleines Wetter-
schutzhaus aufgestellt und das endgültige Geländer angebracht werden muss. 
Der Bau des neuen Bahnsteiges für Gleis 1 und die Versetzung des Fahraus-
weisautomaten erfolgen im 1.Halbjahr 2013, ebenso wie die Fluranbindungswe-
ge von der KU 14 her und vom Erlenweg zum alten BÜ Hirtengasse, sowie die 
Radwegergänzung vom Ortsende Richtung Trebgast bis BÜ Erlenweg. Damit 
wären dann alle Umbaumaßnahmen zur Inbetriebnahme des ESTW in Harsdorf 
abgeschlossen. Leider bleiben aber noch kleinere Anpassungen im strukturellen 
Bereich übrig, die nicht über dieses Projekt abgewickelt werden können. Dazu 
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gehören die Versetzung oder Neuerrichtung der Fahrradüberdachung, die Fuß-
weganpassungen im Bereich Bahnhof- und Hauptstraße sowie die evtl. Vergrö-
ßerungen des überdachten Wartebereiches auf den Bahnsteigen. Wenn dies al-
les nicht von der Gemeinde bewerkstelligt werden kann, bleibt es unerledigt. 
 
Zum Abschluss eine winterliche Impression vom neuen BÜ Harsdorf I am Inbe-
triebnahmetag 6. Dezember 2012: 
 

 
Neuer BÜ Hauptstraße 

 
Weihnachtsgrüße  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
ich wünsche Ihnen allen ein frohes, gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 2013 alles Gute, viel Glück und Erfolg sowie Zufriedenheit 
und immer die richtige Portion Lebensfreude. 
 
Lassen Sie sich nicht vom Geschenkestress erfassen, sondern lassen Sie das 
kleine Gedicht von Joachim Ringelnatz auf sich wirken: 
 

Schenke groß oder klein,    aber immer gediegen! 
   Wenn die Bedachten die Gaben wiegen,    sei dein Gewissen rein. 
Schenke herzlich und frei!    Schenke dabei, 
   was in dir wohnt,    an Meinung, Geschmack und Humor, 
sodass die eigene Freude zuvor    dich reichlich belohnt. 
   Schenke mit Geist ohne List!    Sei eingedenk, 
dass dein Geschenk    du selber bist! 

 
 

Mit den besten Grüßen 
 
Günther Hübner 
Erster Bürgermeister 


